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Beilagenhinweis
Der heutigen Ausgabe (ohne Post-
vertriebsstücke) liegen Prospekte
folgender Firmen bei: Höffner,
Schwetzingen, Zündholzstraße, Sa-
turn.EinemTeilderheutigenAusga-
be (ohne Postvertriebsstücke) liegt
einProspekt der FirmaGaleriaKauf-
hof, Mannheim, bei.

Wir gratulieren!Heute feiert Klaus
Schulze, Heinrich-Böll-Straße 16,
seinen 76., Hans-Jürgen Winter-
scheid, Lußheimer Straße 11/1, sei-
nen 74. und Maria Izzo in Langella,
Rathausstraße 8, ihren 72. Geburts-
tag.
Apothekendienst. See-Apotheke,
Oftersheim, Mannheimer Straße 42,
06202/ 54215.
Hausfrauen. AmMittwoch, 18. No-
vember, findet um 14.30 Uhr ein
Treffen bei Kaffee und Kuchen im
Altvadderlesboam (DJK) statt. Um
Anmeldung bei Rita Muth, Telefon
7372, oder Trudel Weiß, Telefon
5971, wird gebeten.
Selbsthilfe Baugenossenschaft.
Heute, Mittwoch, ist Sprechstunde
im Büro, Körnerstraße 1.

KURZ NOTIERT

Gartenschaupark: Globus-Mitarbeiter bauen einen Gemeinschaftsgarten für die Bürger / Natur erleben und schmecken

Kräuterbeet soll Kontakte schaffen

gärten und Schulen, die mitwirken,
oder ihre Projekttage hier verbrin-
gen, sind ebenfalls denkbar.“
Welche Kräuter am Ende imGar-

tenschaupark sesshaft werden, soll
in der nun anstehenden Feinpla-
nung ausgearbeitet werden. Dann
wird auch überlegt, wie die Kräuter

genutzt werden. „Es spricht sicher
nichts dagegen, wenn mal welche
mitnachHausegenommenwerden,
solange nicht der ganze Garten ab-
geerntet wird“, meinte Michael Noé
schmunzelnd.AuchKräutersemina-
resindangedacht,umdieVielfaltder
Nutzungsmöglichkeiten von Wer-

Von unserem Redaktionsmitglied
Vanessa Schäfer

VonsoeinemKräutergartenkann je-
derHobbykochnur träumen: Auf ei-
ner Fläche von 1400 Quadratmetern
sollen bereits im Frühjahr Petersilie,
Rosmarin, Basilikum und Co. im
Gartenschaupark gedeihen und die
ganze Bevölkerung erfreuen. Mit
demgestrigenSpatenstichsetzteder
Hockenheimer Globus-Einkaufs-
markt ein Projekt in Gang, das Ver-
bindungen schaffen soll: zwischen
Mitarbeitern undKunden, zwischen
Kindern und Erwachsenen, zwi-
schen verschiedenen Kulturen.
Denn im Kräuter-Erlebnisgarten,
der im Mai zum 25-jährigen Jubilä-
um des Gartenschauparks einge-
weihtwerden soll, sind allewillkom-
men.
Im Beisein von Oberbürgermeis-

ter Dieter Gummer sowie Matthias
Degen und Werner Zimmermann
von der Parkanlagen GmbH erklärte
Globus-Geschäftsleiter Michael
Noé, dass hier – zwischen Lamellen-
halle und der einstigen Minigolfan-
lage–eineStättederBegegnungent-
stehen soll: „Hier können im nächs-
ten Jahr Schulen, Kindergärten, aber
auchunsereKundenundalleBürger
viel Wissenswertes über Kräuter er-
fahren oder an Kochseminaren und
Themenabenden teilnehmen.“

Kooperationen erwünscht
Die Gestaltung des Kräutergartens
liegt in denHändenderGlobus-Mit-
arbeiter. Ihre Ideensollen indieRea-
lisierungspläne eingearbeitet wer-
den – schließlich werden sie es sein,
die bei Aufbau und Pflege tatkräftig
anpacken. Da sein Team jedoch
nach Feierabend nicht alles allein
stemmen kann, hofft Michael Noé,
dass das ProjektUnterstützer findet.
„Vielleicht sind Kooperationen mit
Vereinen möglich“, schwebt es ihm
vor. Und Bereichsleiter Michael
KuhnsowieWerbeleiterDimitriWirt
spannen den Gedanken gleich noch
weiter: „Kooperationen mit Kinder-

mut,ThymianundCo.kennenzuler-
nen. Denn: „Bis zu 80 verschiedene
Kräuter werden heutzutage in der
Gastronomieküche eingesetzt“, er-
läuterte der Globus-Geschäftsleiter
beim Spatenstich.

Im Januar beginnt die Umsetzung
Mit der Umsetzung des Projekts soll
es gleich im neuen Jahr losgehen,
verriet Koordinator Michael Kuhn.
Er geht davon aus, dass die Planung
zunächst mit einem Landschafts-
gärtner durchgesprochen wird, be-
vor die Mitarbeiter dann die Ärmel
hochkrempeln. Die Meinung eines
Experten kann schließlich nicht
schaden, wenn etwas Nachhaltiges
geschaffen wird. „Es wird sicher ein
ganzbesonderesStückNaturentste-
hen, an dem sich die ganze Stadt er-
freuen kann“, blickt Globus-Chef
MichaelNoé zuversichtlichdemTag
entgegen, wenn der Kräutergarten
zur Stätte der Begegnung wird.

Es kann losgehen: Mit dem Spatenstich für den Kräutergarten setzten Werner Zimmermann, Globus-Werbeleiter Dimitri Wirt,
Bereichsleiter Michael Kuhn, Geschäftsleiter Michael Noé, Matthias Degen und OB Dieter Gummer( v. l.) gestern im Gartenschau-
park ein Projekt in Gang, an dem sich im kommenden Jahr die ganze Stadt erfreuen soll. BILD: LENHARDT

Informationen zum Projekt Globus-Gärten

nach der Eröffnung auf unterschiedli-
cheWeise genutzt werden kann. Hier
kann inWorkshops und Lehrpfaden
an die Natur herangeführt, Erholung
gesucht und gefunden sowie einfach
zusammengekommen werden.

BiskommendesJahr sollenanallen
46 StandortenGlobus-Gärten entste-
hen. Der Hockenheimer Kräutergar-
ten soll zum25-jährigenGartenschau-
park-Jubiläum im Mai eingeweiht
werden. vs

Hintergrund des Kräutergarten-Pro-
jekts ist der 50. Geburtstag, den Glo-
bus bundesweit in diesem Jahr feiert.

Im Geburtstagsjahr gibt es unter
dem Motto „Globus verbindet“ zahl-
reiche Aktionen für Kunden, Partner
und Mitarbeiter – darunter auch das
Anlegen von Globus-Gärten.

Hier bauen Globus-Mitarbeiter
einen Garten für die Region, der

Zehntscheune: Ausstellung der
Künstlergruppe „Punkt.“ endet

Werkschau
vor Abreise
Die Ausstellung der Künstlergruppe
„Punkt.“, die der Kunstverein in der
Zehntscheunepräsentiert, endet am
kommendenSamstag, 7.November.
Rita Rössling bringt ihre humorvol-
len Zeichnungen nicht nur zu Pa-
pier, sondern auch, wie in der Aus-
stellung zu sehen, auf große Gips-
platten. Ihre Arbeiten sind viel-
schichtigund lassenBezügezumak-
tuellen Zeitgeschehen erkennen.
Helga von Jena zeigt visuelle

Fundstücke, lebendige, leichteFarb-
welten. Hildegard Peetz benutzt für
ihre Kunst alltägliche Materialien
wie Haushaltspapier, Farbe und
Kleister, wie ihre Skulpturen zeigen,
die sie außer ihren Bildern ausstellt.
Die Arbeiten von Stefan Umhey

entstehen aus kaltgeschmiedetem
Kupfer in Verbindung mit Holz und
Stein. Seine Bilder werden durch
Texteergänzt,dienurvordergründig
eingängig daherkommen.
Die Ausstellung im Foyer und

Treppenhaus ist zu denÖffnungsar-
beiten der Bibliothek zu sehen, heu-
te,morgen und Freitag von 10 bis 12
Uhr sowie von 15 bis 19 Uhr.
Weitere Bilder und die Skulptu-

ren in Raum 3 im Untergeschoss
sind amFreitag, 6. November, 17 bis
19 Uhr, und am Samstag, 7. Novem-
ber, 10 bis 13 Uhr, zugänglich. Es ist
jeweils ein Künstler anwesend. eh

Weltmeister: So heißt dieses Umhey-
Werk aus Kupfer und Holz. BILD: PRIVAT

Geburtstag im Pumpwerk
Für alle Kids von sechs bis zwölf Jah-
rengibtesmontagsvon15bis18Uhr
dieMöglichkeit, den Kindergeburts-
tag im Pumpwerk zu feiern. Dazu
sucht man sich aus den Workshops
Kerzen-oderSchmuckwerkstatt, So-
ckentiere, Müllkunst oder Minions
einen aus. Der Workshop dauert
zwei Stunden. Davor und danach ist
je noch eine halbe Stunde Zeit, um
denselbstmitgebrachtenKuchenzu
essen, Billard oder Tischkicker zu
spielen und die weiteren Spielmög-
lichkeitenzunutzen.BiszumJahres-
ende sind noch folgende Termine
frei: 9., 23.und30.November.Weite-
re Infos und Buchung unter Telefon
06205/10 00 62. pw

KURZ + BÜNDIG

Aktuelle Prospekte Online
www.morgenweb.de/prospekte

... und werden Sie mit unseren Angeboten und Fachkompetenz überzeugen!

- Anzeigensonderveröffentlichung -

!

Interessiert dabei zu sein?
Ich freue mich auf Ihren Anruf

Michael Baudermann, Tel. 06202/205-804, michael.baudermann@schwetzinger-zeitung.de

REVISIONSWOCHE
2015

WEGEN WARTUNGS- UND SANIERUNGS-
ARBEITEN IST DAS GESAMTE AQUADROM IN
DIESER ZEIT GESCHLOSSEN.
WIR DANKEN FÜR IHR VERSTÄNDNIS.
AB DEM 16. NOVEMBER 2015 SIND WIR WIEDER
WIE GEWOHNT FÜR SIE DA.

9. - 15.
NOVEMBER
AQUADROM
KOMPLETT
GESCHLOSSEN

BEETHOVENSTRASSE 41 68766 HOCKENHEIM
WWW.AQUADROM.DE

RECHTSANWALT DR. BEISEL
Ihre Fach- und Rechtsanwälte

Unser Team bietet Ihnen ein breit gefächertes Angebot rechts-
anwaltlicher Leistungen aller Fachrichtungen und steht Ihnen
in sämtlichen Rechtsfragen jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir begleiten Sie auch gerne in türkischer, albanischer, englischer
und französischer Sprache.

Untere Hauptstraße 20 Telefon 06205 30 57 70
68766 Hockenheim Fax 06205 30 57 710

E-Mail: sekretariat@kanzlei-beisel.de
www.kanzlei-beisel.de

Dr. Claus-Dieter
Beisel
Fachanwalt für Miet- und
Wohneigentumsrecht,
TSP: Arbeitsrecht, Baurecht,
Forderungsbeitreibung

Claudia
Lautenschläger *
TSP: Scheidung/Unterhalt,
Arbeitsrecht, Verkehrs-/
Unfallrecht, Kaufrecht/
Gewährleistung

Isabel
Damm *

Schwerpunkte:
Miet- und Wohneigentums-
recht, Erbrecht, Verkehrs-
recht, allg. Zivilrecht

Sandra
Wolf *
Fachanwältin für
Familienrecht, TSP: Miet-
u. Wohneigentumsrecht,
Werkvertragsrecht

*im Angestelltenverhältnis

Modernste Hörsysteme

Hörverlust-Simulator

Kostenloser Hörtest

Multimediale Erlebnis-Anpassung

Unverbindliche Beratung

Individuelle Hörlösungen

Hörtraining

Tinnitus-Management

Individueller Gehörschutz

Rundum-Schutz für Hörsysteme

Kopfhörer Telefone Signalanlagen

MEISTERBETRIEBE

68766 HOCKENHEIM

Karlsruher Str. 11

Tel. 0 62 05 30 59 822

68723 SCHWETZINGEN

Carl-Theodor-Str. 15

Tel. 0 62 02 97 88 536

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch 9.00 - 13.00 Uhr
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
(nur in Schwetzingen geöffnet)

UNSERE LEISTUNGEN:

www.der-ohrladen.de

• Entsorgung von Müll und Bauschutt
• Sand und Kieslieferungen
• Wertstoffauslese

Otto Vetterolf Containerdienst GmbH •Altwingertweg 17a • 68766 Hockenheim
Tel. 0 62 05 / 71 64 Fax 0 62 05 / 1 50 75

Umweltgutachter
Kompetenz
Sicherheit
Qualität

• Recycling
• Schrott- und Metallhandel

gemäß § 56 + 57 KrW/AbfG.

Wir sind auch samstags für Sie da!Wir sind auch samstags für Sie da!
(bei Anmeldung bis Donnerstagnachmittag)(bei Anmeldung bis Donnerstagnachmittag)

Rathausstraße 2 • 68766 Hockenheim • Tel. 06205 7300
buchhandlung-gansler.de • buch@buchhandlung-gansler.de

Montag bis Freitag 9 - 13 Uhr und 14.30 - 18 Uhr Samstag 9 - 12.30 Uhr

Mittwoch, 4. November um 19 Uhr

Frisch von der Buchmesse

Geneviève Gansler stellt verschiedene
Herbst-Neuerscheinungen vor.

Eintritt ist kostenlos.

Wir bitten um Voranmeldung.


